
Antrag zur nächsten Ratssitzungsreihe

 Konzeptionsprüfung zwecks Wasserversorgung kommunaler Bäume/Gehölze/Hecken

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die SPD-Fraktion im Rat der Gemeinde Bedburg-Hau beantragt die Prüfung einer 

Konzeption zur Wasserversorgung und Erhalt kommunaler Bäume/Gehölze/Hecken, die 

folgende Punkte beinhaltet:

1) Wir bitten um Darstellung inwieweit durch die zurückliegende Hitzeperiode/n schon 

kommunale Bäume, Gehölze und Hecken in Mitleidenschaft gezogen wurden und ggfs. 

welche Maßnahmen zur Vermeidung ergriffen wurden.

2) Ebenso bitten wir um Darstellung einer Strategie wie mit absehbaren Hitzeperioden in 

zukünftigen Jahren und der damit verbundenen Gefahr des Absterbens von Bäumen 

umgegangen werden soll. Auf den gemeindlichen Bauhof werden hierdurch sicherlich 
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zunehmend größere Herausforderungen zukommen, worauf die Gemeinde eine Antwort 

finden muss.

3) Zur Vermeidung des Absterbens beantragen wir insbesondere die Prüfung der 

Anschaffung von Wassersäcken, die zu deren Wasserversorgung an Bäumen angebracht

werden. Diverse Kommunen im Kreis Kleve haben damit gute Erfahrungen gemacht.

4) In diesem Kontext schlagen wir vor, bei unserem Wasserversorger über die Möglichkeit 

der unentgeltlichen oder verbilligten Bereitstellung von Wasser für diese Zwecke 

nachzufragen.

5) Im Rahmen einer Gesamtkonzeption soll auch für die Einbeziehung/Unterstützung bei 

den BürgerInnen geworben werden.

Eine Kostenermittlung für die beantragten Maßnahmen ist erforderlich.

Begründung:

In diesem und dem zurückliegendem Jahr wurden die Auswirkungen der 

Klimaveränderungen deutlich spürbar. Die Natur leidet unter den ausgeprägten 

Hitze/Dürreperioden. Eine Entwicklung, die sich in der Zukunft laut Experten weiter 

verschärfen wird, was zunehmend dazu führen wird, dass Bäume und andere Gehölze ihren

Bedarf an Wasser nicht mehr ausreichend decken werden können. Es ist daher erforderlich,

sich auf diese Auswirkungen vorausschauend einzustellen und eine Strategie zum Umgang 

mit dieser Entwicklung zu erarbeiten.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Wilhelm van Beek

(Fraktionsvorsitzender)


